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90 Jahre Strietwaldsiedlung: Eine 
Reise in die Vergangenheit

Mit einer Feierstunde erinnerten wir am 
1. Oktober an das Gründungsjahr unserer 
Siedlung vor 90 Jahren. Sehr erfreut waren wir über die vielen Besucher und 
das rege Interesse an Informationen zu unserer Gründerzeit. Die Nachfrage 
nach der Chronik „Strietwald - Vom Sinn und Werden der Stadtrandsiedlung 
1932 - 1945“ war entsprechend groß.

Der ökumenische Gottesdienst
Vor dem Empfang im Gemeinschafts-
raum fand ein ökumenischer Gottes-
dienst in der St. Konradkirche statt, 
der von Pfarrer Zacharias Nitunga und 
Pfarrerin Viola Wölfle von St. Paulus in 
Damm gestaltet wurde. Für die musi-
kalische Begleitung sorgten Solistin 
Yunita Voigt und Organist Dr. Michael 
Schäfer. In seiner kurzen Ansprache 
wies Dr. Ralph Derra, Vorsitzender der 
Siedlergemeinschaft, darauf hin, dass 
der Siedlungsbau eine gemeinschaftliche Kraftanstrengung war. „Es ist unse-
re Aufgabe“, so führte er weiter aus, „nicht nur unsere Geschichte zu feiern, 
sondern auch diese Idee der Gemeinschaft weiterzugeben.“ Auch Pfarrerin 
Wölfle stellte besonders die bewundernswerte damalige Solidarität heraus - 
das Zusammengehörigkeitsgefühl und das Eintreten füreinander, das auch 
heute als Konzept für ein gelingendes Zusammenleben dient. 

Der Empfang
Den anschließenden Empfang eröff-
nete Dr. Derra mit der Begrüßung der 
nahezu 140 Gäste. Bürgermeisterin 
Jessica Euler richtete Grüße der Stadt 
Aschaffenburg aus und gratulierte 
zum 90. Jubiläum. Danach stellte Harry 
Maskallis von der Siedlergemeinschaft 
Strietwald das Ergebnis seiner intensi-
ven Recherchearbeit über die Entste-
hung der Siedlung vor. 
Er wies besonders darauf hin, dass die 
Generation, die um 1900 geboren wurde, extrem schwere Zeiten bis zum 2. 
Weltkrieg durchleben musste. Deshalb ist die Leistung gar nicht hoch ge-
nug einzuordnen, die die ersten Siedler und ihre Frauen beim Bau ihrer Häu-
ser erbracht haben. In Selbst- und Gemeinschaftshilfe wurden ab Mai 1933 

Ökumenischer Gottesdienst in der St. Konradkirche
Foto: Harry Maskallis

Begrüßung der Gäste durch Dr. Ralph Derra 
Foto: Harry Maskallis
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alle Erschließungsarbeiten bewältigt. Bereits im 
September 1933 standen die ersten Rohbauten, 
sodass mit Richtfest und Grundsteinlegung in 
der Strietwaldstraße 70 die Gründung der Striet-
waldsiedlung gefeiert werden konnte. Im De-
zember zogen die ersten Siedler in ihr eigenes 
Haus. In den folgenden Jahren entstanden die 
Häuser im Bereich Hasenhägweg, Im Neurod 
und in der Grasleite. 1938 wurde der NS-Kin-
dergarten unter der Leitung der braunen NS-
Schwestern mit nationalsozialistischem Pathos 
eröffnet. Der 2. Weltkrieg beendete diese erste 
Bauphase der Strietwaldsiedlung. 

Dass nicht alles glatt verlaufen ist, darüber konn-
te Wolfgang Bollmann berichten. Wie er von sei-
nem Vater weiß, wurde in den ersten Häusern in 
der Strietwaldstraße vergessen, den Kamin ein-
zubauen. Der musste nachträglich gesetzt wer-
den und verlief im oberen Stock einfach durch 
den Raum. Totenstill wurde es im Saal, als Man-
fred Haberkorn erzählte, wie eine Bombe am 29. 
Dezember 1944 auf das Elternhaus im Hasen-
hägweg 42 fiel und die Mutter und ihre sechs 
Kinder auslöschte. Auch Katharina Schlüter, ge-
borene Zenglein, erinnerte sich an die Erzählung 
ihre Mutter, dass sie fürchterliche Angst vor den 
Bombardierungen hatte. Deshalb packte sie die 
vier kleinen Kinder auf einen Handwagen und 
lief in vier Tagen nach Gramschatz bei Würzburg.

Die Strietwald-Chronik
Einen detaillierten Überblick über die damali-
gen Geschehnisse im Strietwald gibt die Chro-
nik, die auf 200 Seiten Protokolle des Stadtrats, 
Zeitungsartikel, historische Karten und Fotos 
abbildet. Mit bisher unveröffentlichten Fotos, 
Dokumenten und Informationen werden Persön-
lichkeiten vorgestellt, die mit ihrem Wirken die 
Strietwaldsiedlung geprägt haben.

Die Chronik „Strietwald - Vom Sinn und Werden 
der Stadtrandsiedlung 1932 - 1945“ ist zum Preis 

von 29,90 EUR erhältlich beim Herausgeber Har-
ry Maskallis, Keplerstraße 13, und bei der Striet-
wald-Filiale der Sparkasse Aschaffenburg-Alze-
nau, hier jedoch nur montags von 09:00 - 12:00 
und 14:00 - 18:00 Uhr.

Harry Maskallis

Thema Starkregen / Kanal
In 2020 haben wir eine größere Umfrage bei 
unseren Mitgliedern im Strietwald gemacht, 
um die Wasserschäden durch Starkregen zu 
dokumentieren. Wir konnten damals dem Tief-
bauamt der Stadt Aschaffenburg sehr umfang-
reiche Daten zu den einzelnen Straßen vorlegen. 
Bei der Überprüfung der Kanalsituation zeigten 
sich Schwächen in der Kapazität, aber auch bei 
den Anschlüssen. In der Adlerstraße und der 
Herrenwaldstraße wurden hierzu schon Um-
bauten vorgenommen. Wir hoffen, dass sich da-
durch die Situation langfristig verbessern wird.

Jetzt hat die Stadt sich auch dem Problemgebiet 
im Wespenweg angenommen. Die Baumaßnah-
men sollten in Kürze abgeschlossen sein. Ich 
hoffe, dass damit auch hier bei Starkregen keine 
gravierenden Schäden mehr auftreten.
Für die unglückliche Ampelschaltung, an der 
vermutlich schon jeder Autofahrer länger stehen 
musste, können wir nichts. Das hätte man auch 
intelligenter regeln können. Eine kurzfristige Än-
derung war nach Information des Bauunterneh-
mens nach Baubeginn leider nicht mehr mög-
lich.

Was die Stadt mit der Strietwaldstraße machen 
wird, ist noch nicht abzusehen. Wir werden das 
als Vertretung unserer Siedler weiter verfolgen. 
Wir nehmen deshalb auch gerne aktuelle Infor-
mationen zu Regenwasserproblemen an.

Ralph Derra

Danksagung
Die Bewertung der Ergebnisse unserer Kerb 
hat sich dieses Jahr leider durch Krankheits-
ausfälle im Vereinsring stark verzögert. Mitt-
lerweile können wir aber sagen, dass die Kerb 
gut abgelaufen ist und wir mit der Leistung 
unserer Helfer sehr zufrieden sein können. Als 
Vorstand der Siedler möchte ich mich jetzt be-
sonders bei allen bedanken, die sich für die Auf-
gaben des Vereins bei der Kerb einbringen. 

Das gilt besonders der Familie Braun und ihren 
Helfern für das Luftballonaufblasen und die De-
koration im Zelt. Es fällt den meisten nur wenig 
auf, aber es sind wichtige Tätigkeiten im Vorfeld 

Vortrag über die Recherchearbeiten für die Strietwald-Chronik von 
Harry Maskallis                Foto: Miriam Maskallis

der Kerb. Die ganze Helfertruppe musste dieses 
Jahr wegen Lieferverzögerungen leider einige 
Stunden zusätzlich aufbringen. 

Ein großer Dank gilt natürlich unserem Bar-Team 
mit den beiden Verantwortlichen Markus Diller 
und Carsten Götzinger. Sie mussten im größeren 
Umfang als vorher geplant arbeiten. Das Ergeb-
nis war hervorragend!

Bei der Gickel- und Bratwurstkasse waren wir im 
Vorfeld sehr zufrieden. Wir konnten die Arbeits-
schichten gut besetzen. Dann gab es wie in al-
len Bereichen der Kerb eine Reihe von Ausfällen. 
Außerdem war in Stoßzeiten der Bedarf umfang-
reicher als geplant und manche Anstehschlan-
ge länger. Hier mussten wir zusätzliche Kassen 
öffnen. 

Die eigene Initiative unserer Helfer und die in-
terne Kommunikation war jedoch hervorragend: 
Viele Freiwillige haben schnell und bereitwillig 
zusätzliche Schichten übernommen. Dadurch 
konnten wir die Kassen immer besetzt halten.

Ralph Derra 
Vorsitzender

Wohnungseinbruch aus Sicht der Polizei

• Wie gehen die Täter vor?
• Wie groß ist die Gefahr für mich?
• Wie kann ich mich wirkungsvoll schützen?

Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeu-
tet für viele Menschen einen großen Schock, 
denn er ist ein gravierender Einschnitt in die 
persönlichen Lebensumstände. Dabei machen 
den Betroffenen die Verletzung der Privatsphä-
re, das verloren gegangene Sicherheitsgefühl 
oder auch psychische Folgen, die nach einem 
Einbruch auftreten können, häufig mehr zu 
schaffen als der rein materielle Schaden. 

Man kann sich schützen! Das zeigt die Er-
fahrung der Polizei. Wie, das verrät Kriminal-
hauptkommissar Werner Stürmer von der 
Beratungsstelle zum Schutz gegen Verbrechen 
der Kriminalpolizeiinspektion Aschaffenburg in 
seinem Vortrag am Freitag, 3. November 2023 
um 19:00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Turn-
halle, Herrenwaldstraße. Der Eintritt ist frei.

Harry Maskallis

Einfach mal nachfragen, 
Ihr Team von 

Auch 2023 versuchen wir die Preise  
für Sie stabil zu halten. 

Wir fühlen uns auch weiterhin  
unserem Motto verpflichtet: 

„Gute Qualität muß bezahlbar sein“

Hauptstraße 11 • 63814 Mainaschaff • Tel: 06021 74645 • www.optik-zach.de • info@optik-zach.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 0900 - 1230 und 1430 - 1800, Sa. 0900 - 1300 • Bitte vereinbaren Sie einen Termin

Kontaktlinsen portofrei über 
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Informationen aus dem Familienstützpunkt 
Damm mit Kindergarten „St. Michael“ 
Schulstr. 42, (ehemalige Räumen der Caritas 
Sozialstation, Eingang Kindergarten)

Unsere Angebote im November 2023:

NEU AB 17.10.2023: 
Spielplatztreff immer dienstags von 15.30-17.00 
Uhr auf dem Spielplatz des Kiga „St. Michael“
Der Spielplatztreff ist ein offenes Angebot des 
Familienstützpunktes Damm und richtet sich an 
alle Eltern, die gerne ihre Zeit mit ihren Kindern 
an der frischen Luft verbringen.

Die Kinder können im Sand buddeln, mit den 
Fahrzeugen fahren, Ball spielen oder die Spiel-
geräte nutzten.  Für die Eltern gibt es einen Kaf-
fee, gute Gespräche und einen regen Austausch 
miteinander. 

Das Bücherhäuschen ist geöffnet von MO- FR 
von 7.30-16.30 Uhr.
Tanzen für Kinder von ca. 1,5 bis 3,5 Jahren
immer gemeinsam mit Mama oder Papa in einer 
Gruppe von 10-12 Kindern

Das Wichtigste über den Kurs:
06. November • 13. November • 20. November 
• 27. November       Immer 10:00 – 11:00 Uhr
Kursgebühren: 49,– €, Geschwisterkinder erhal-
ten 50 % Rabatt.
Die Kosten für die Eltern betragen 20,– € (den 
Restbetrag bezahlt der Familienstützpunkt.)
Kursleitung: Christine Merkel
Anmeldung und Informationen im Familienstütz-
punkt Damm mit KiGa St. Michael
06021 - 3719415 oder fsp.damm@aschaffenburg.de

Vortrag »Schlafstörungen bei Erwachsenen«
Mi, 15. November | 17 Uhr im Familienstützpunkt 
Innenstadt
Dr. Lothar Blatt geht auf Ursachen ein und zeigt 
Lösungsmöglichkeiten. 
Eine Kooperation der Familienstützpunkte 
Damm und Innenstadt 
Anmeldung: Familienstützpunkt Innenstadt; 
fsp.innenstadt@aschaffenburg.de

Elternrunde 
»Wie Kinder sprechen lernen!«
Sa, 18. November | 13 – 16 Uhr im Familienstütz-
punkt Damm  
für Familien mit Kindern bis 5 Jahren. Die Logo-
pädin Andrea Schachner gibt viele praktischen 
Tipps. Sprach- und Kulturvermittelnde überset-
zen in verschiedene Sprachen. 
Infos und Anmeldung bis 13. November: 
koki@aschaffenburg.de

Jugendtreff St. Konrad öffnet seine Türen
Wir haben uns wieder etwas Besonderes für 
Euch einfallen lassen:
Am 10. November ab 18 Uhr und am 18. Novem-
ber ab 16 Uhr haben alle ab der 5. Klasse die 
Möglichkeit einen EscapeRoom im Pfarrheim 
zu spielen. Anmelden könnt ihr Euch über Insta-
gram oder folgenden Link: 
https://jugendtreffstkonrad.simplybook.it/v2/#book 
(Preis: unter 18 Jahren 5€ - über 18 Jahre 10€). 
Sollten die Termine schnell ausgebucht sein 
werden wir weitere Tage freischalten.

Am 18. November laden wir auch zu unserem 
monatlichen Jugendtreff ein. Ihr könnt spielen, 
basteln und Freunde treffen.

Am 02. Dezember wird es vorweihnachtlich. Wir 
backen Waffeln und freuen uns über ein gemüt-
liches Zusammensein.

Euer Team Jugendtreff

Kaninchenzüchterverein
Fortschritt 08 
H507 Strietwald

Hasenheim am Hasenhägweg 90
www.kzv-h507.de

Martinsumzug Kindergarten St. Konrad  
Am 10.11. findet in Kooperation mit dem El-
ternbeirat des Kindergartens St. Konrad der 
St. Martinsumzug statt, der auf dem Vereins-
gelände des KZV ausklingt. Um 16 Uhr findet 
zunächst ein Wortgottesdienst in der St. Konrad-
Kirche statt, anschließend geht es zu Fuß in das 
Vereinsheim (Ankunft ca. 17.-17.30 Uhr).
Der Elternbeirat plant, ein paar Bratwürste zu 
grillen und Getränke zu verkaufen. 

Einladung zur Alttierschau                                                                                                               
Am Sonntag den 19.11.2023 findet unsere dies-
jährige Alttierschau in unserem Vereinsheim 
statt. Dazu laden wir alle interessierten Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, Mitglieder und Freunde 
unseres Vereines ein.
Ablauf:
10 Uhr  Öffnung der Ausstellung und Frühschoppen
Ca. 10 bis 12 Uhr  Siegerehrung der Vereinsmeister 

12 Uhr  Mittagessen – Rindsrouladen, Rotkohl 
und Knödeln für 12,50 €.  Kinderteller mit zwei 
Knödel, Rotkohl und Soße für 3,00 €.
Vorbestellung erwünscht unter 06021/4 83 96 
oder unter E-Mail:  lindnerjuergen@yahoo.de
Anschließend laden wir zu Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen ein.

Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung findet am 
7.11.2023, um 19 Uhr im Vereinsheim statt.

Weihnachtsbaumaufstellung
Am Freitag, den 1.12.2023 ist das Aufstellen eines 
Weihnachtsbaumes auf unserem Vereinsgelän-
de geplant. Für das leibliche Wohl ist mit Brat-
würstchen, Glühwein und Bier bestens gesorgt.

Weihnachtsfeier
Am 12.12.2023 ab 18.00 Uhr laden wir unsere Mit-
glieder zu einer kleinen Weihnachtsfeier in unser 
Vereinsheim Hasenhägweg 90 recht herzlich ein.
Wir bitten um Voranmeldung bis zum 5.12.2023 
bei Lindner Jürgen 06021/48396 oder 
lindnerjuergen@yahoo.de  

Günter Otto
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Flokkis Gartenpflege
professioneller Obstbaumschnitt

Strauch- und Heckenschnitt
Neupfl anzung und Gestaltung

Rasen- und Wiesenpfl ege/Anlage
Grünfl ächenpfl ege auf Firmengrundstücken

Florian Schmittner
Strietwaldstr. 43

63741 Aschaffenburg
0176 - 969 851 35 

flokkiporsche@web.de

SG Jump Wald
Der Rasenplatz an der Adlerstraße war für vie-
le Strietwälder und Gäste am 17.09.2023 nicht 
wiederzuerkennen, denn 10 Hüpfburgen, vom 
Piratenschiff bis zur Polizeistation waren auf 
dem Rasenplatz aufgebaut. 
Die Fußballer der SG Strietwald haben an die-
sem Samstag zum 1. SG Jump Wald eingela-
den. Das Wetter spielte zum Glück der SG auch 
wieder in die Karten und so konnten wir einige 
hunderte Personen auf dem Sportgelände be-
grüßen. 

Neben den Hüpfburgen gab es einen separaten 
Bereich für die Kleinkinder, wo mit XXL-Lego-
steine gespielt werden konnte. Eine Tombola 
sorgte bei den Besuchern auch für viel Spaß, 
denn der Hauptpreis vom Autohaus Kunzmann 
war fast bis zum Schluss noch zu haben. 
Die Fußballabteilung möchte sich bei allen Un-
terstützern ganz herzlich  bedanken: Firma Black 
Panther, mit dem Geschäftsführer und Strietwäl-
der Patrick Amrhein für die Bereitstellung der 
Hüpfburgen, dem Autohaus Kunzmann für die 
tolle Unterstützung, der AirBase aus Hösbach 
für die Bereitstellung der Eismaschine und die 
weitere Unterstützung und natürlich der Firma 
ABL Group, die uns in vielfältiger Weise geholfen 
haben. Selbstverständlich wollen wir auch den 
beiden Strietwäldern Vereinen, dem Kaninchen-
zuchtverein und den Schützen Danke sagen für 
die Bereitstellung der Garnituren. 

Herzlichen Dank an alle Besucher, Unterstützer 
und Helfer. Wir freuen uns auf eine Fortsetzung 
im Jahr 2024! 

Die Fußballer der SG Strietwald 

A-Klasse Aschaffenburg Gr. 2
So. 24.09.2023
SG Rottenberg/Feldkahl – SG 2:2
In einem Spiel mit etlichen Chancen auf beiden 
Seiten trennte man sich letztendlich mit einem 
gerechten Unentschieden. In einer umkämpf-
ten Partie gab es Torchancen auf beiden Sei-
ten. Nach einem Foul von Seppel Schmittner im 
Strafraum gab es Foulelfmeter für die Gastgeber 
und es hieß 1:0. Nur kurze Zeit später machte 
Seppel seinen Fauxpas wieder gut und erzielte 
kurz vor der Pause das verdiente 1:1. Nur sechs 
Minuten nach der Pause gelang Rottenberg/
Feldkahl die erneute Führung nach einem Quer-
pass in die Mitte. Die SG hielt weiter dagegen 
doch es ergaben sich keine zwingenden Tor-
chancen mehr. So musste Schusskünstler Viktor 
Chonka in der 87. Minute ran. Mit seinem starken 
linken Fuß versenkte er einen Freistoß aus ca. 20 
Meter unhaltbar im gegnerischen Kasten. Zum 
Schluss musste man noch etwas zittern, da Vik-
tor Chonka noch eine Zeitstrafe aufgebrummt 
bekam. Aber kurze Zeit später pfiff SR Kowalski 
das Spiel ab.
Die Mannschaftsaufstellung: Christian Hein, 
Marco Steinhauer, Nlandu Ebenezer, Wita-
li Lemke, Paul Bollmann (29. Viktor Chonka), 
Bamba Marra,  Sebastian Schmittner,  Mehmet 
Bulamacci, Andreas Kern , Farouk Almarej (69. 
Dennis Schäfer) , Maurice Buchner, n.e. Stefan 
Schober, David Debes, Devrim Sedef
Die Torfolge:  1:0 Christopher Nerl (37. Foulelf-
meter), 1:1 Sebastian Schmittner (41.), 2:1 Jonas 
Nees (51.), 2:2 Viktor Chonka (87. Freistoß).
Bes. Vorkommnis: Zeitstrafe für Viktor Chonka 
(90. wh. Foulspiel)
SR: Horst Kowalski (Bessenbach) lag an diesem 
Tag mit seinen Entscheidungen nicht immer richtig. 
Zuschauer:  80  bei herrlichem Herbstwetter.

A-Klasse Aschaffenburg Gr. 2
So. 01.10.2023
SG - TSV Rothenbuch 3:4
eine sehr unglückliche Niederlage musste die 
SG an diesem Sonntag hinnehmen. Ein Unent-
schieden, sogar ein Sieg war gegen den Tabel-
lendritten drin. Die SG zeigte insgesamt ein gu-
tes Spiel, wurde aber leider nicht belohnt Nach 
dem 0:1 in der 5. Minute kam die SG durch den 
jungen Farouk Almarej, nach schönem Rückpass 
von der Grundlinie von Maurice Buchner, zum 
Ausgleich (20.) In der 37. Min. gelang praktisch 
mit der Kopie des 1:1 sogar die Führung für die 
SG. Wiederum legte Maurice Buchner den Ball 
im Strafraum zurück und erneut Farouk Almarej 
netzte zum 2:1 ein.   

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Die Hüpfburgenlandschaft Foto: SG Strietwald

Kurz nach der Halbzeitpause wurde Simon Ha-
senstab von einem SG-Abwehrspieler ange-
schossen und der Ball prallte zum 2:2 ins Tor (51). 
Doch die SG ließ zunächst nicht locker und ging 
erneut in Führung. Nach einem Querpass von 
Mittelstürmer Kern erzielte erneut ein Youngs-
ter, nämlich Nlandu Ebenezer  das 3:2 (67.) doch 
die Führung hielt nur fünf Minuten und Körnner 
glich zum 3:3 aus. Zuvor hatte Kern die Riesen-
chance auf 4:2 zu erhöhen doch er scheiterte an 
Keeper Maximilian Hasenstab. Das Pech blieb an 
diesem Tag der SG treu, denn Malon Eicker ver-
senkte einen Abpraller zum glücklichen 4:3 Sieg 
der Spessarttruppe. Kurz vor Schluss entschärf-
te Rothenbuchs Keeper mit einer Glanzparade 
ein Geschoss des 18-jährigen Nachwuchstalents 
Paul Bollmann. Mit gesenkten Köpfen ging man 
dann nach dieser sehr unglücklichen Niederlage 
in die Kabine. Doch Kopf hoch, mit einer solchen 
Leistung gelingen in dieser Liga zukünftig mehr 
Siege wie Niederlagen.
Die Mannschaftsaufstellung: Noah Heinz, 
Marco Steinhauer (54. Stefan Schober)  Nlandu 
Ebenezer, Witali Lemke, Dennis Schäfer (87. Tim 
Weis),  Viktor Chonka, Bamba Marra (46. Sebas-
tian Schmittner), Mehmet Bulamacci, Andreas 
Kern , Farouk Almarej (66. Paul Bollmann) , Mau-
rice Buchner. N.e. ETW Christian Hein u. Devrim 
Sedef

Die Torfolge:  0:1 Marc Körnner (5.), 1:1 u. 2:1 
Farouk Almareij (20., 37.), 2:2 Simon Hasenstab 
(51.), 3:2 Ebenezer Nlanddu ( 67.), 3:3 Marc Körn-
ner (72.), 3:4 Marlon Eicker (85.)
Bes. Vorkommnis:  Marc Körnner verschießt 
Handelfmeter in der 35. Minute.
SR: Carlo Schaupert (Sommerkahl) pfiff ordentlich.
Zuschauer:  100 bei wunderschönem Herbstwetter.

A-Klasse Aschaffenburg Gr. 2
So. 15.10.2023
SG - TSV Keilberg II/Straßbessenbach 0:1
In diesem Jahr ist irgendwie der Wurm drin. Die 
SG hat einfach kein Spielglück und so verlor 
man erneut in der Nachspielzeit recht unglück-
lich und unverdient. Doch der Reihe nach: Die 
SG kam gut ins Spiel und hatte vor allem in der 
ersten Halbzeit drei sehr gute Torchancen, durch 
Andy Kern und Nlandu Ebenezer, zu einer klaren 
Führung. Aber auch SG-Torhüter Christian Hein 
kratzte das Leder, das ihm zuvor nach einem, 
„Keilberger-Schuss“ durch die Beine trudel-
te, gerade noch von der Torlinie. In der zwei-
ten Halbzeit verflachte das Spiel und die Gäste 
übernahmen sogar das Kommando. Der für den 
verletzten Torwart Christian Hein eingewech-
selte Jungkeeper Noah Heinz vereitelt mit zwei 
Glanzparaden die Führung Gastmannschaft. In 
der 84. Minute musste die SG in Führung ge-
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Ascha� str. 40
63741 Ascha� enburg

Tel.: 06021 / 450 938
      
 
 

Ö� nungszeiten:
 Montag    :  Geschlossen
 Dienstag bis Freitag :  8.30 Uhr – 18.00 Uhr
 Samstag   :  7.00 Uhr – 13.00 Uhr
 Sonntag                     :  Geschlossen

•   Südfrüchte
•   Hausgemachte Marmeladen und Liköre
•   Saisonales Obst und Gemüse direkt vom regionalen Erzeuger
•   Honig aus Johannesberg
•   Kernenergie Nussmischungen aus Großwallstadt
•   Täglich frische hausgemachte Obstbecher mit oder ohne Joghurt
•   Gemüsepäckchen aus eigener Herstellung täglich frisch
•   Auf Wunsch individuelle Präsentkörbe
•   Raffi  s Eis aus Mömbris

Wir liefern ab einem Bestellwert von 20 Euro frei Haus.       

Individuelle Obstlieferungen für Firmen und Gewerbe. ( Auf Anfrage )

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rikes
Sportgemeinde

Strietwald

hen, doch Youngster Farouk Almareij setzte das 
Leder freistehend knapp neben den Pfosten. So 
kam es wie es kommen musste. Der ansonsten 
ordentlich leitende SR Papagna aus Offenbach 
ließ nach einem Zusammenprall zwischen SG-
Ersatztorhüter Noah Heinz, der sich ebenfalls 
verletzte und vom humpelnden SG-Keeper 
Hein per Rücktausch wieder ersetzt wurde, und 
einem Gästespieler das Spiel weiterlaufen. Das 
Leder landete zentral 25 Meter vor dem SG-Tor 
beim Gästespieler Braun, der das Leder dann ins 
leere Tor schoss. Der SR gab das Tor, obwohl er 
zuvor bei zwei ähnlichen Vorfällen mit dem Tor-
wart, einmal auf SG-Seite und einmal auf Seite 
der Gäste, sofort das Spiel unterbrach und je-
weils später mit Schiedsrichterball fortsetzte. Zu 
Recht waren die SG-Fans nach dem Schlusspfiff 
sehr aufgebracht, da der SR seiner vorherigen 
konsequenten Linie nicht treu blieb. So verlor 
man in der sechsten Minute der Nachspielzeit 
mit 0:1 äußerst unglücklich. 
Die Mannschaftsaufstellung:  Christian Hein 
(63. Noah Heinz, 90. +6. Christian Hein), Magnus 
Gruß (erster Verbandsspieleinsatz bei den Her-
ren),  Nlandu Ebenezer, Witali Lemke, Paul Boll-
mann (81. Tim Weis),  Viktor Chonka, Bamba Mar-
ra, Devrim Sedef (68. David Debes), Andreas Kern 
, Farouk Almarej , Maurice Buchner. N.e. Stefan 
Schober, Stefan Schlappa und Gerrit Krauss.
Das Tor:  0:1 Maximilian Braun (90. + 6.)
SR: Sabino Papagna (Offenbach) machte einen 
spielentscheidenden Fehler zum 0:1
Zuschauer:  80 bei anfänglichen Regenschau-
ern und kühlen Herbsttemperaturen.

SG Strietwald Fußballabteilung 

Verlängerung der Zusammenarbeit

Erfreuliche Nachrichten gibt es auch im Be-
reich Sponsoring zu vermelden. Wir sind froh 
und stolz, dass wir mit „Rikes Obstpavillion“ 
aus Damm unsere gemeinsame Zusammen-
arbeit verlängern konnten. In unserer heutigen 
Zeit ist ein so großes Engagement definitiv nicht 
selbstverständlich und wir wissen dies sehr zu 
schätzen. 
Im Rahmen 
der Vertrags-
verlängerung 
konnten wir 
ein kleines 
Präsent samt 
B l u m e n -
strauß und 
Karte vorbei-
bringen. An 
dieser Stelle 
ein herzliches 
Dank für Eure 
Un t e r s t ü t -
zung! 

Steffen Karlin

Annahmestelle für 
Berichte und Anzeigen 

für das Strietwälder 
Blättche:

Strietwaldapotheke
Hasenhägweg 27

oder per E-Mail

redaktion@
strietwaelder-blaettche.de

Verlängerung der Zusammenarbeit         Foto: SG
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Gesellschaftsclub

Concordia
Strietwald e.V.

Gesellschaftsclub Concordia Strietwald 1949 e.V.
Die Gickelskerb war vorüber und traditio-
nell startete die Concordia am 17. September 
zu ihrem Mehrtagesausflug nach Bayrisch-
zell.  
Unsere Reise begann am Sonntagmorgen 
pünktlich um 6.30 Uhr an der Turnhalle in der 
Herrenwaldstraße und führte uns über die Au-
tobahn Richtung Würzburg. Obligatorisch war 
natürlich wieder unsere Kaffeepause auf einem 
Autobahnrastplatz. Vielen herzlichen Dank un-
serem Busfahrerteam Michael und Sylvia Wag-
ner, die den Kaffee spendierten, Sieglinde und 
Waltraud für den guten Kuchen und das Gebäck, 
sowie Reinhold für die hervorragende Wurst. Da-
nach fuhren wir weiter zu unserem ersten Ziel, 
dem Kloster Scheyern, wo wir im Biergarten zu 
unserer Mittagsrast einkehrten. Nach der Be-
sichtigung der wunderbaren Klosterkirche ging 
es weiter nach Fischbachau, wo wir das Wall-
fahrtskirchlein Heilig Kreuz besichtigten, bevor 
wir dann am Spätnachmittag in dem Hotel „Klos-
terhof zur Post“, unserem Reiseziel eintrafen.  

Am Montag waren wir in zwei Gruppen unter-
wegs. 
Die Wanderer liefen vom Hotel aus los und 
machten eine Rundtour in der Nähe von Bay-
rischzell. Ihre Einkehr im Gasthaus Rote Wand 
hat allen sehr gut gefallen. Leider hat sie auf dem 
Heimweg ein Regenschauer überrascht.
Die restlichen Teilnehmer besuchten die Erleb-
nisgärtnerei Hödnerhof in Ebbs. Bei einer Füh-
rung erfuhren sie viel vom Ablauf in so einer 
großen Gärtnerei. Bei einer Verkaufsfläche von 
ca. 6000 qm und einer Produktionsfläche von 
rund 12.000 qm gab es sehr viel zu sehen und 
zu hören. Danach fuhren wir weiter über Hohen-
aschau nach Söllhuben in das Gasthaus „Zum 
Hirzinger“, bekannt durch das „Wirtshaussin-
gen“ beim Bayrischen Fernsehen. Nach einer 
guten Rast fuhren wir weiter über Fischbachau 
zurück ins Hotel.    

Am Dienstag unternahmen wir gemeinsam 
einen Ausflug. Unser Ziel war die „Museums-
Erlebniswelt“ in Maurach am Achensee. Eine 
Freude, was es hier alles zu sehen gab. Unzäh-
lige alte Traktoren, Feuerwehr- und Polizeifahr-
zeuge, ein großer Motor vom ersten Motorschiff 
auf dem Achensee, der zur Überraschung aller 
für uns angeschaltet wurde. Auch die Puppen-
ausstellung war besonders schön gewesen. Auf 
dem Rückweg ins Hotel machten wir noch einen 
kleinen Stopp im legendären „Bräustüberl“ am 
Tegernsee. 

Am Mittwoch war unsere Wandergruppe am 
Spitzingsee unterwegs. Unser Wanderwart Wolf-
gang Bollmann hatte eine wunderschöne und 
auch anstrengende Tour ausgesucht. Doch alle 
Wanderer waren begeistert von der herrlichen 

Saarstraße 20, 63773 Goldbach

• Fassadengestaltung
• Wärmedämmverbundsystem
• Verputzarbeiten Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge
• Wandgestaltung
• Trockenbauarbeiten
• Anstrich- und Lackierarbeiten

Gerne führen wir auch Ausbesserungsarbeiten und Kleinaufträge durch.
Bei Bedarf stehen wir Ihnen bei Ausräum- und Einräumarbeiten zur Verfügung.

Tel.: 06021 / 25 26 4 oder 0172 / 9 20 17 78
Email: service@axel-boehler.de

Gegend. Der 
Rest der Teil-
nehmer machte 
eine Bootsfahrt 
auf dem Schlier-
see, besuchte 
das Bauernhof-
museum von 
Markus Was-
meier, und fuhr 
danach an den 
Spitzingsee, um 
unsere Wande-
rer dort abzuho-
len. Nach einem 
kleinen Umtrunk 
am Bus fuhren wir 
dann gemeinsam zurück ins Hotel.

Der Donnerstag war dann bei Kaiserwetter nicht 
zu überbieten. Wir fuhren alle mit der Zahnrad-
bahn auf den Wendelstein. Bei herrlicher Aus-
sicht besuchten einige das Gipfelkreuz in 1838 m 
Höhe, die Eishöhle und auch die kleine Kapelle. 
Zu unserer Überraschung fand sogar eine Hoch-
zeit statt.

Wir alle hatten sehr viel Freude auf der Gipfel-

station, bevor wir mit der Seilbahn wieder ins Tal 
fuhren. Diesen herrlichen Tag rundete am Abend 
ein Heimatabend im Hotel ab. Immer wieder 
schön das „Bayrische Brauchtum“ zu erleben. 
Ob Blasmusik, Stubenmusik, Gesang, Plattler 
und Goaslschnalzer, es war einfach ein herrli-
cher Abend.

Doch leider war dann auch schon wieder Freitag 
und der letzte Tag unseres Ausfluges begann, 
wie schon die ganze Woche, mit einem sehr gu-
ten Frühstück. Nur der Wettergott hatte es sich 
anders überlegt, es regnete in Strömen und da-
durch war das Verstauen der Koffer im Bus eine 
feuchte Angelegenheit. Doch trotzdem traten 
wir wie geplant um 9.00 Uhr unsere Heimreise 
an. Ohne großen Zwischenstopp, Würstchen 
und zu trinken gab es unterwegs im Bus, fuhren 
wir dann bis Jakobsthal durch. Hier kehrten wir 
im Gasthaus „Knöpphütte“ zu unserer Schluss-
rast ein. Nach einem guten Essen und einem 
wunderschönen Ausflug ging es zurück in unse-
ren Strietwald. Ein Dankeschön an dieser Stelle 
unserem Bus-Team Michael und Sylvia Wagner, 
sowie dem Planungsteam von der Concordia mit 
Wolfgang Bollmann, Klaus Fleckenstein, Rein-
hold Schmitt und Franz Weigel. 

Franz Weigel
1. Vorstand

Bestes Ausflugwetter Foto: Concordia

Aufstieg zur Mittagsrast im Kloster Scheyern Foto: Concordia

Ankunft nach einer langen Fahrt  
Foto: Concordia
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Sportgemeinde

Strietwald
Fußballjunioren

Knisternde Wohlfühlwärme
Hartholzbriketts sind die ideale Lösung für 
alle, die günstig und verantwortungs-
bewusst heizen möchten. 

Preise und Bestellungen unter:
www.stwab.de/holzbriketts

Knisternde WohlfühlwärmeKnisternde Wohlfühlwärme

Aufruf
Die Fußballjunioren suchen noch händerin-
gend nach Trainern und Betreuern, vor allem 
im Kleinfeldbereich. 
Wir haben die glückliche Situation, dass es im-
mer mehr Kinder in den Strietwald zieht. Aber 
wir leider nicht mehr allen Kindern gerecht wer-
den können. Weil uns Trainer und auch Betreuer 
fehlen. Deshalb möchten wir noch einmal aufru-
fen sich bei uns zu melden. Jede kleine Hilfe ist 
für uns enorm wichtig, damit am Ende alle Kin-
der trainieren und am Wochenende bei Spielta-
gen betreut werden können. Wir bedanken uns 
für jede Kontaktaufnahme!
(Ansprechpartner: Steffen Karlin, Mobil: 
015253445559 oder Henning Ziller, Mobil: 
01715816813, E-Mail: info@sg-strietwald.de)

Steffen Karlin
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Sportgemeinde

Strietwald
Leistungs

-turnen
Rückblick der letzten Turn-Monate

SG Mädels turnen mittelfränkische 
Vereine vom Treppchen
Am 14.10.23 fand in Röttenbach die offene 
mittelfränkische Bezirksmannschaftsmeis-
terschaft Gerätturnen LK 3 statt – der erste 
Mannschaftskürwettkampf für unseren Ver-
ein. Mit 5 Mädels gingen wir dort an den Start. 
Ohne größere Erwartungen aber mit ganz viel 
Spaß turnten Annika, Lotta, Emilia, Theresa und 
Lia an den vier Geräten super Übungen, auch 
wenn der Schwebebalken etwas wackelig aus-
fiel. Mit großer Überraschung konnten die Mä-
dels insgesamt 10 Mannschaften hinter sich las-
sen, inklusive aller mittelfränkischer Vereine und 
erturnten sich als unterfränkische Mannschaft 
einen super tollen 2. Platz! Wir sind unglaublich 
stolz auf euch und freuen uns auf weitere Kür-
Mannschaftswettkämpfe in der Zukunft. 
Einen großen Dank auch an unsere zwei Kampf-
richterinnen Gudula und Cäcilia Bausback, ohne 
euch, wäre dieser Wettkampf nicht möglich ge-
wesen. 

Bayern Cup 2023
Am 1.10.23 fand der diesjährige Bayern Cup LK 
3 in Pfuhl (Ulm) statt. Bei diesem Wettkampf 
konnten zum ersten Mal alle unsere 11 großen 
Mädels teilnehmen. Leider hatten sich 2 Mädels 

kurz davor verletzt und somit konnten Maike und 
Leonie nicht teilnehmen, waren aber mit voller 
Unterstützung für die anderen Mädels dabei. Da 
beim Bayern Cup die Konkurrenz sehr groß ist, 
sind wir wieder ohne große Erwartungen und 
mit dem Fokus auf Spaß und Erfahrungen sam-
meln auf diesen Wettkampf gefahren. In den ein-
zelnen Altersklassen gingen je zwischen 30 und 
40 Turnerinnen aus ganz Bayern an den Start. 
In der Altersklasse 16/17 konnte sich Lia einen 
unfassbar tollen 3. Platz erturnen, Theresa si-
cherte sich einen super 15. Platz. In der Alters-
klasse 14/15 erturnte sich Lotta einen tollen 15. 
Platz, Emilia den 17. Platz, Rebecca den 19. Platz, 
Celine Platz 21, Alexandra Platz 28, Annika den 
30. Platz und Hanna den 33. Platz. In der Alters-
klasse 12/13 erturnte sich Lucia einen tollen 22. 
Platz und Marie den 24. Platz. 
Wir sind alle sehr stolz auf euch! Einige Mädels 
haben auch krank diesen Wettkampf geturnt, um 
sich diese Chance nicht entgehen zulassen, des-
halb: Ihr habt das alle super gemacht! Wir freuen 
uns, für das kommende Jahr weitere neue und 
schwierigere Elemente zu erlernen, welche wir 
dann beim nächsten Kürwettkampf zeigen kön-
nen. 
Danke auch hier wieder an unsere Kampfrichterin 
Gudula Bausback, welche sich den ganze Tag für 
uns an den Stufenbarren und Boden gesetzt hat. 

9 neue Kampfrichterinnen 
Am 24.09.23 fand eine Kampfrichter D-Lizenz 
Ausbildung mit Prüfung statt. Schon seit Jahren 
sind wir aktiv auf Suche nach neuen Kampfrich-
terinnen und Lehrgängen und endlich konnten 
wir 9 neue Anwärterinnen dafür begeistern. Ce-
line, Nina, Yvonne, Lea, Cäcilia, Hanna, Emilia, 
Theresa und Lia machten sich gemeinsam auf 
den Weg nach Hirschau. Am Ende des Tages 
konnten ALLE die theoretische und praktische 
Prüfung bestehen. Wir sind super stolz auf euch 

Erfolgreiche Turnerinnen beim Bayern Cup      Foto: SG Leistungsturnen

Ein hervorragender 2. Platz Foto: SG Leistungsturnen
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Anzeige SAGA Bodenbeläge als 1/8 Seite bzw. (60 x 45 mm):

KW 37/2023

KW 39/2023

KW 41/2023

KW 43/2023 

KW 45/2023

KW 48/2023

KW 50/2023

KW 51-52/2023  (KW 52 erscheint kein Heft)

Designbeläge, Parkett,
Dielenböden etc…

JETZT zu Aktionspreisen bei SAGA

PLISSEE & GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration kombinieren

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Jetzt
machen

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbH

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

zu
Hause
schön

wir’s uns
eben

20%10%

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Bodenbeläge
Designbeläge, Parkett,

Dielenböden etc…
JETZT zu Aktionspreisen bei SAGA

PLISSEE & GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration kombinieren

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Jetzt
machen

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbH

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

zu
Hause
schön

wir’s uns
eben

20%10%

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Bodenbeläge

Anzeige SAGA Bodenbeläge als 1/6 Seite bzw. (60 x 63 mm):

KW 37/2023

KW 39/2023

KW 41/2023

KW 43/2023 

KW 45/2023

KW 48/2023

KW 50/2023

KW 51-52/2023  (KW 52 erscheint kein Heft)

ODER

und sehr dankbar, so viele neue Kampfrichterin-
nen gefunden zu haben! Ebenfalls danken wir 
dem Verein für die finanzielle Unterstützung der 
Ausbildung. Das wird uns in den nächsten Jah-
ren für unsere Wettkämpfe sehr helfen. 

Danke, Daddy Cool!

Vor den Sommerferien überraschte unsere Moni 
die ganze Abteilung mit einem Stopp unseres 
Strietwälder Eiswagens „Daddy Cool“ an der 
Turnhalle. Alle Kinder und Trainerinnen konnten 
damit zum einen die vergangenen Wettkämpfe 
feiern und zum anderen die Sommerferien ein-
läuten. Ein riesengroßes Dankeschön gilt dabei 
aber Daddy Cool, für seine großzügige Eisspen-

de für alle zusammen! Wir haben das Eis sehr 
genossen. 

Wir melden uns bald wieder mit neuen Neuig-
keiten und Wettkampfergebnissen.

Eure Leistungsturnabteilung

Die neuen Kampfrichterinnen Foto: SG Leistungsturnen Danke für das leckere Eis! Foto: SG Leistungsturnen
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Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Spieltag 1
Viktoria Aschaffenburg 2 - SG 1
2007 - 2009 2:4 MP
Denkbar knapp konnte man den ersten Saison-
sieg einfahren! Spannung bis zum Ende war 
auf den Bahnen jenseits der Aschaff angesagt. 
Dominic und Walter konnten die Mannschafts-
punkte zugunsten der SG einfahren. Stephan 
und Frank holten gegen eine starke Schluss-
achse jeweils ein Unentschieden, mussten aber 
mit weniger Gesamtholz die Mannschaftspunkte 
abgeben. Aufgrund der zwei Mannschaftskegel 
mehr konnte man den Sieg und die zwei Punkte 
mit an die Adlerstraße nehmen!
Im Einsatz waren: Walter Schuldes 537/1 MP, 
Dominic Seitner 496/1 MP, Frank Fischer 478, 
Stephan Kunkel 498

FC Oberafferbach 3 - SG 2                 1993 : 1914
Die zweite Garnitur der SG konnte leider keine 
Punkte in unsere schöne Siedlung bringen. Auf 
den unbeliebten Plattenbahnem musste man 
dem FCO mit 79 Kegeln Tribut zollen. 
An den Kugeln waren: Bernd Buchhofer 467, 
Herbert Bollman 457, Matthias Grund 502 und 
Thomas Schmitt 488

Bahnfrei Damm 5 - SG 3                      1955:1888
Mit 67 Holz musste sich unsere dritte bei den 
Nachbarn aus Damm geschlagen geben. 
Es spielten: Sonja Kolb 451 Holz, Herbert Boll-
man 448 Holz, Ulrike Buchhofer 504 Holz und 
Daniela Kunkel 485 Holz

Spieltag 2
SG1 - KV Rothenbergen 3    2117:2006    5:1 MP
Erstes Heimspiel, zweiter Sieg! Mit insgesamt 
5:1 wurde die dritte Mannschaft von Rothenber-
gen nach Hause geschickt. Walter und Frank 
stachen hier besonders heraus. 
Die Sieger im Einzelnen: Stephan Kunkel 
515/1MP, Walter Schuldes 547/1MP, Frank Fi-
scher 537/1MP und Dominic Seitner 518

SG 2 - TV Großwallstadt                      1960:1979
Denkbar knapp musste man sich den Gästen mit 
19 Kegeln geschlagen geben. Es spielten: Bernd 
Buchhofer 472, Herbert Bollmann 496, Reinhold 

Brandmüller 494 und Daniela Kunkel 498.

SG 3 - SG Elsenfeld/Mönchberg 1      1871:1779
Den zweiten Spieltag erfolgreich, rundete unse-
re „dritte“ ab. Für die Strietwälder spielten: 
Sonja Kolb 438, Ulrike Buchhofer 471, Frank Fi-
scher 468 und Matthias Grund 494.

Spieltag 3
Bahnfrei Kleinwallstadt 2 - SG 2       2066:1693
Gegen einen Mannschaftsbahnrekord war leider 
kein Kraut gewachsen und so gewann man le-
diglich an Erfahrung. 
Auf der Platte für die SG waren: Sonja Kolb 426, 
Bernd Buchhofer 450, Ulrike Buchhofer 448 und 
Herbert Bollmann 369.

Bahnfrei Kleinwallstadt 3 - SG 3        1705:1833
Ebenfalls nach Kleinwallstadt verschlug es un-
sere dritte und verbuchte einen ungefährdeten 
Auswärtserfolg. 
Es kegelten: Reinhold Brandmüller 469, Thomas 
Schmitt 442, Walter Schuldes 496 und Daniela 
Kunkel.

Spieltag 4
Einigkeit Nilkheim 2 - SG 1 (Nachholspiel am 10.10.)
1991:2049     2:4 MP
Die Weste bleibt weiterhin weiß! Bei unseren 
Freunden aus Nilkheim gelang uns ein weiterer 
Auswärtscoup. Damit kann man mit drei Siegen 
aus drei Spielen von einem gelungenen Saison-
auftakt sprechen! Die Punkte holten: Walter 
Schuldes 536, Dominic Seitner 526/1MP, Frank 
Fischer 472, Stephan Kunkel 515/1MP

Spieltag 5
SG 1 - SKC Breuberg/Höchst3
2167:1870    6:0 MP
Spitzenreiter! Mit einem Mannschaftsbahnre-
kord über 120 Wurf stand dem vierten Sieg im 
vierten Spiel nichts im Weg. Stephan und Walter 
auf den Punkt topfit. Bei Dominic und Frank ist 
sicher mehr drin, aber jeder kennt die Redewen-
dung vom „guten Pferd“. 
Am nächsten Spieltag gastiert die SG zum Spit-
zenspiel beim ebenfalls noch ungeschlagenen 
Tabellenzweiten RG Goldbach. 
Für die SG auf der Bahn: Stephan Kunkel 556/1 
MP, Dominic Seitner 534/ 1MP, Walter Schuldes 
566/1 MP und Frank Fischer 511/1 MP 

SG 2 - SG Sulzbach/Niedernberg 2      2045:2055
Hat man gegen Kleinwallstadt noch haushoch 
verloren, war es auf den heimischen Bahnen 
diesmal sehr knapp. Leider zu Ungunsten der 
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Adlerstr. 2, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/5822264

Neue Öffnungszeiten ab Juli:
Mo - So von 16:30 - 22:00 Uhr Biergarten geöffnet
Mo - So von 16:30 - 21:30 Uhr Gaststätte geöffnet

Sonntag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr Mittagstisch nur mit Reservierung!
 Mittwoch Ruhetag

Bitte reservieren. Alle Speisen auch zum Abholen.

Telefon 06021 5822264

Leckere Pizza, Pasta und viele 
weitere italienische Spezialitäten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
Unser neu gestalteter Biergarten ist für Sie geöff net!

Bitte beachten: Mittwoch Ruhetag, dafür am Montag geöff net.

Folgt uns auf Instagram:              
@OsteriaAvantiAschaffenburg

grün-weißen Kegler/innen.
Die Ergebnisse im Einzelnen: Ulrike Buchhofer 
498, Daniela Kunkel 498, Reinhold Brandmüller 
555 und Mathias Grund 494

SG 3 - RG Mosbach                                1970:1981
Nach zwei Siegen in Folge musste man eine 
schmerzlich knappe Niederlage einstecken.
Es kämpften für die SG: Sonja Kolb 493, Bernd 
Buchhofer 487, Herbert Bollmann 498 und Ulrike 
Buchhofer 492.

Vorschau

A Liga 1
21.10. 13:00Uhr
RG Goldbach 1 - SG 1
28.10. 12:30Uhr 
SG 1 - DJK/AN Großostheim 3
11.11. 16:00Uhr
KC Gemütlichkeit Schaafheim 2 - SG 1
2.12. 12:30Uhr
SG 1 - KSC Frammersbach 4

KVA Oberliga
29.10. 10:00Uhr
SG 2 - AN Schweinheim 2

KVA Liga 2
21.10. 13:00Uhr
Dreieck Damm 4 - SG 3
29.10. 13:30Uhr
SG 3 - DJK/AN Großostheim 4

Dominic Seitner
SG Kegeln

Vier Spiele, vier Siege für unsere „Erste“!  
Reihe oben von links: Stephan Kunkel, Walter Schuldes, Herbert Bollmann. 
Unten von links: Frank Fischer, Dominic Seitner  Foto: SG Kegeln
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Montagsturner auf Wanderschaft
Drei mehr oder weniger anspruchsvolle Ta-
gestouren hatte Übungsleiter Wolfgang 
„Charly“ Braun in diesem Jahr ausgewählt. 
Alle sollten so ca. 18 km lang sein. Nun wis-
sen aber die wandernden Montagsturner, was 
ca. bei Charly bedeutet: selten weniger Kilome-
ter! So war es auch am Freitag, 29. September. 
Mit dem Zug ging es nach Elsenfeld, weiter auf 
dem Rotweinwanderweg über Kloster Himmel-
thal und durch die Seltenbachschlucht nach 
Klingenberg. Dort hatte Montagsturner Siegfried 
Hartmann beim Bioweingut Bastian Hamdorf 
für uns reserviert und zu einer Weinprobe ein-
geladen. Der Winzer informierte uns persönlich 
über sein Weingut und erklärte, dass es sich bei 
allen seinen Weinbauflächen um Terrassenlagen 
handelt, die in mühevoller Handarbeit nachhal-
tig und ökologisch bewirtschaftet werden. Der 
Zug brachte uns am späten Nachmittag wieder 
zurück nach Aschaffenburg. Nach einer kurzen 
Einkehr im Weinhaus Stegmann zu einem ‚Absa-
cker‘ ging es zu Fuß in den Strietwald. Insgesamt 
waren das dann anstrengende ca. 25 km! 

Am Samstag, 30. September, war als Treffpunkt 
das Sportheim in der Adlerstraße vereinbart. 
Diesmal verlief die ausgewählte, ca. 18 km lan-
ge, eher leichte Strecke rund um Aschaffenburg. 
Zunächst führte der Weg über den Nordfriedhof 
zur Steinbacherhöhe, vorbei am Himbeergrund 
in Glattbach nach Johannesberg und schließlich 
nach Goldbach. Die letzte Wegstrecke führte 

über den Kugelberg durch die Fasanerie direkt 
zum Hofgarten-Biergarten. Wegstrecke: ca. 20 km.

Der dritte und letzte Tag der Montagsturnerwan-
derung am Sonntag, 1. Oktober, begann wieder 
am Sportheim. Mit einem CO2-neutralen Elekt-
rofahrzeug ging die Anreise zum Parkplatz nahe 
Rothenbuch, direkt an der B26 gelegen. Eigent-
licher Startpunkt der ca. 16 km langen Wan-
derung war das Niklaskreuz, eine der ältesten 
Wegmarken im Spessart. Hier treffen sich zahl-
reiche Wanderwege, die dich durch den schö-
nen Spessart führen. Charly hatte den Weg über 
Biebergrund nach Heigenbrücken gewählt. Von 
dort ging es dann wieder zurück zum Parkplatz, 
wobei es die letzten Meter in sich hatten. Ein 
steiler Abstieg, Kniebrecher genannt, forderte 
nochmals volle Konzentration, bevor es zurück in 
den Strietwald zum Absacker ins Schützenhaus 
ging. Wegstrecke diesmal: ca. 21 km.  

Die Montagsturner der SG Strietwald zeigen ein-
mal mehr, wie sich die Mischung aus Sport und 
Freizeit sowohl auf die körperliche Fitness als 
auch die Lebensfreude und das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl auswirkt. Training ist übrigens 
jeden Montag ab 20 Uhr in der Turnhalle in der 
Herrenwaldstraße.

Harry Maskallis

Sportgemeinde

Strietwald
Montagsturner

Aufbruch zum Rotweinwanderweg Foto: Montagsturner

Unterwegs auf dem Rotweinwanderweg Foto: Montagsturner

Rund um A‘burg Rast mit Stärkung im Wald              Foto: Montagsturner
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Kinderhaus 
St. Konrad

Liebe Strietwälder,
viele Grüße aus dem Kinderhaus sendet herz-
lich Konrad, die Kinderhausmaus.

„Was bringt uns der Herbst?“ haben sich die Kin-
der im Kinderhaus gefragt und haben sich auf 
Spurensuche begeben. Und da gab es einiges zu 
entdecken:
Unsere beiden großen Kastanienbäume lassen 
die Kinder zu Schatzsuchern werden. Man fin-
det stachelige, große, kleine, braune, mehr oder 
weniger versteckte, runde Schätze überall bei 
uns im Hof. Es wurden so viele Kastanien zu-
sammengesammelt, dass mindestens in jeder 
Jackentasche eine davon steckte und bei den 
Fledermäusen ein richtiges Kastanienbad gefüllt 
werden konnte. 
Ich finde es toll zu beobachten, wie sich die klei-
nen und großen Helfer auf unser alljährliches 
Kartoffelfest vorbereiten. Es wurden fleißig Lie-
der geübt und Kartoffeln gekocht und leckerer 
Quark zubereitet. Und am Ende belohnte uns 
sogar die Sonne zu unserem schönen Fest.
Nicht nur leckere Kartoffeln bringt der Herbst, 
auch die anderen Leckereien wurden an Ernte-
dank in kleinen religiösen Einheiten von uns be-
sungen und gefeiert. 
Alle freuen sich wieder auf die Apfelpresse des 
LBV. Im vergangenen Jahr durften die Kinder 
schon einmal fleißig mit anpacken. Wir sind ge-
spannt, ob wir auch in diesem Jahr wieder so 
einen leckeren Apfelsaft genießen können. 

Außerdem wird die dunkle Jahreszeit eingeläutet 
und das Laternenbasteln beginnt. In diesem Jahr 
sind die Papas gefragt! Da sind individuelle und 
besondere Laternen für die Kinder entstanden. 

Ich freue mich schon darauf, die Laternen an St. 
Martin leuchten zu sehen.

Der Herbst ist auch immer der Einstand für un-
seren neugewählten Elternbeirat. Das Kinder-
hausteam und die Eltern freuen sich auf eine 
gute Zusammenarbeit! 

Ein herzliches Dankeschön an unseren Eltern-
beirat im vergangenen Kindergartenjahr. Durch 
euch konnte vieles erst möglich gemacht wer-
den. Danke!

Herbstliche Grüße aus dem Kinderhaus St. Kon-
rad

Euer Konrad, die Kinderhausmaus

Laternenbasteln im Kinderhaus Foto: Kinderhaus St. Konrad

Erntedank Foto: Kinderhaus St. Konrad

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte

Trainingszeiten:

Mittwoch:  18-19 Uhr Jugend
  ab 19 Uhr Training für alle

Ansprechpartner für Interessierte:
1. Schützenmeister Benjamin Lindner  
Tel. 0177 3820199

2. Schützenmeister Ralph Derra 
Tel. 06021/49890

Jugendleiter: Stefan Goldhammer 
Tel. 0170 5210100

Sportleiter Ronald Brand  
Tel. 06021 460274
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Family Day 2023 bei der Karosserie 
Seidel

Im April haben wir eine Nachricht von der Ka-
rosserie Seidel aus Mainaschaff erhalten, ob 
wir Interesse haben Teil des Family Day 2023 
zu werden. Die Idee war, dass wir eine tolle Veran-
staltung auf die Beine stellen und alle Einnahmen 
am Ende an die Vereine gespendet werden. Zu-
nächst einmal wussten wir gar nicht so genau, was 
uns hier erwartet, aber wir fanden die Idee einen 
Family Day gemeinsam mit dem TSV Mainschaff zu 
veranstalten super, so dass wir ziemlich schnell zu-
gesagt haben. Danach folgten einige Monate der 
Planung, wie und was wollen wir an diesem Tag 
machen. Einige Ideen sind im Laufe dieser Zeit 
entstanden und so wurde das Gesamtbild immer 
runder. 

Am 30.09 war es dann endlich so weit – der Fa-
mily Day 2023 stand an. Ein Tag, der besser kaum 
hätte laufen können. Das Wetter war herausragend. 
Wir durften viele Besucher bei der Karosserie Sei-
del begrüßen, und es waren alle froh und glück-
lich, diesen Nachmittag gemeinsam zu verbringen. 
Was war alles geboten: von Glitzertattoos für die 
Kinder bis zur Familienolympiade und leckerer 
Verpflegung war so einiges geboten. Apropos Ver-
pflegung: Wir haben uns für dieses Event etwas 
ganz besonderes einfallen lassen. Wir wollten et-
was anbieten, was es eben nicht immer gibt und 
so gab es leckere Burger vom Grill. Zusätzlich hat 
unser Jugendtrainer Falko Petersenn leckeres Pul-
led-Pork-Fleisch zubereitet, so dass wir hier auch 
einen Pulled-Pork-Burger anbieten konnten. Als 
Beilage durften natürlich frische Pommes nicht 
fehlen. Letztendlich ein großes Kompliment an die 
Küche, die an diesem Tag viele Menschen mit le-
ckerem Essen glücklich gemacht hat. 
Ein weiteres Highlight war natürlich der Besuch 
von Joey Kelly und seinem Sohn Luke. Die Beiden 
waren den ganzen Tag da und so kam Joey kaum 
aus Autogrammkarten unterschreiben und Bilder 
machen raus. Luke gab aus einem alten VW-Bus, 
welcher von der Karosserie Seidel aufgearbeitet 
worden ist, leckeres Eis an die Kinder aus. 

Abschließend kann man auf jeden Fall festhalten, 
dass der Family Day 2023 ein voller Erfolg war und 

wir sehr froh sind, dass wir Teil davon sein durften.
Wir möchten an dieser Stelle aber auch selbstver-
ständlich Danke sagen. Wir sagen Danke an alle 
Partner, die uns bei dieser Veranstaltung unter-
stützt haben, allen voran der Firma Neitzer aus 
Stockstadt, der Bäckerei Burger und der Metzgerei 
Kunkel. Vielen Dank für Eure Mithilfe, denn ohne 
Euch wäre das alles definitiv nicht möglich gewe-
sen!
Ein weiteres Dankeschön an die Gemeinde Main-
aschaff, die Firma Fath, die Firma Kaffee Braun 

und Edeka Stolzenberger, die den Family Day auch 
maßgeblich unterstützt haben. Unseren Helfern, 
egal ob beim Auf- oder Abbauen, Kuchen backen 
oder am Festtag selbst, sagen wir vielen herzlichen 
Dank! Ohne Euch geht heutzutage sowieso nichts 
und wir sind auf Euch sehr stolz! 
Außerdem wollen wir uns natürlich bei allen Besu-
chern bedanken, die an diesem Tag den Weg nach 
Mainschaff gefunden haben. Herzlichen Dank, 
dass ihr da gewesen seid und auch den ein oder 
anderen Euro dagelassen habt. Wir können lei-
der zum aktuellen Zeitpunkt (Redaktionsschluss: 
20.10.2023) noch nicht genau sagen, welche Sum-
me zusammengekommen ist, aber das werden wir 
nachholen. 
Der größte Dank gilt selbstverständlich der Karos-
serie Seidel, vor allem Michael Seidel und seiner 
Schwester Katy! Was Ihr, gemeinsam mit Eurem 
Team auf die Beine gestellt habt, ist einfach nur 
unglaublich und einmalig. Ihr habt alles gemacht, 
dass es für uns ein wahnsinnig schöner Tag war 
und es war uns eine Freude Teil vom Family Day 
2023 gewesen zu sein.

Euch kann man nur tausendmal Danke sagen 
und wir freuen uns auf alles, was noch kommt!
      
   SG Strietwald

Sportgemeinde

Strietwald

Der Seidel Family Day 2023 war ein Riesenerfolg Foto: SG Strietwald

Luke Kelly verkauft Eis aus dem Eisbus Foto: SG Strietwald

Inspiration

Beratung

Ausführung

Pflege
Mit Kreativität und Können lässt sich Ihr Garten in ein 
Kunstwerk verwandeln. Wir liefern Ihnen Inspiration und 
kümmern uns um die Realisierung sowie die Pflege Ihres 
grünen Schmuckstücks.

Ein Garten wie gemalt

Wir s
uchen Dich! 

Komm in unser Team!



I N      D E R     S T R I E T W A L D TU R N H A L L E  !!!
  * immer Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr *

Work - Out - Mix  

Ganzheitliches Training für Deinen Körper
 

Ein abwechslungsreiches Bewegungspro-
gramm gestaltet unser Training. Die Übun-
gen kommen aus verschiedenen Bereichen 
wie: Aerobic, Pilates, Yoga, und klassischer 
Gymnastik, mit dem Ziel unsere körperlichen 
Leistungsfähigkeiten zu erhalten. Motivierende 
Musik sorgt für Leichtigkeit, Spaß und Freude 
an der Bewegung. Nach einer Stunde Training 
beginnt ein Tiefenentspannungsprogramm mit 
abwechselnden Entspannungsübungen: PMR, 

Bodyscan, Fantasiereisen / Klangreisen.        

Bitte mitbringen: Isomatte, Trinken, warme Decke. 
Ich freu mich auf Dein Kommen

Kursleitung: Ulrike Lippke
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Strietwälder Terminkalender 2023
Tag Zeit Veranstaltung   Ort   Veranstalter
03.11. 19:00 Vortrag „Wohnungseinbruch aus Polizeisicht“ Gemeinschaftsraum Siedler
07.11. 19:00 Monatsversammlung  Vereinsheim KZV  KZV
10.11. 16:00 St. Martinsumzug (für alle)  St. Konrad Kirche  KZV / Kinderhaus
14.11. 19:00 Vereinsringsitzung  Vereinsheim KZV  Vereinsring
15.11. 19:00 Jahreshauptversammlung  Gemeinschaftsraum FV Strietwaldschule
17.11. 18:00  Annahmeschluss Dezember-Blättche Strietwaldapotheke Förderverein SG
18.11.  Königsball   Gemeinschaftsraum Schützen
19.11.  Alttierschau   Vereinsheim KZV  KZV
02.12. 16:00 Jugendtreff   Pfarrheim  Jugendtreff St.K.
03.12. 16:00 Adventsfeier   Spielplatz zw. Schule+Turnhalle Siedler
08.12. 18:00  Annahmeschluss Januar-Blättche Strietwaldapotheke Förderverein SG
09.12.  SG Weihnachtsfeier  Waldfestplatz  SG Strietwald
10.12. 14:30 Concordia Weihnachtsfeier  Gemeinschaftsraum Concordia
12.12. 19:00 Monatsvers. mit Weihnachtsfeier Vereinsheim KZV  KZV 
17.12. 17:00 Adventskonzert   St. Konrad Kirche  Concordia

IMPRESSUM „STRIETWÄLDER BLÄTTCHE“
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Beste Ergebnisse des CSU-Kandida-
ten aus dem Strietwald
Der Kreisvorsitzende Winfried Bausback wird 
wieder in den Bayerischen Landtag einziehen. 
Im Stimmkreis Aschaffenburg-West erhielt er 
38,6 % der gültigen Stimmen. Er erzielte mit 
60.887 Gesamtstimmen das zweitbeste per-
sönliche Ergebnis in ganz Unterfranken. Das ist 
- abgesehen von der Landtagspräsidentin – bay-
ernweit das beste Stimmenergebnis unter den 
CSU-Abgeordneten, die aktuell keine Mitglieder 
des Kabinetts sind. 
Winfried Bausback dankt den Bürgerinnen und 
Bürgern herzlich für ihr Vertrauen. Das hervor-
ragende Ergebnis sieht er als besten Ansporn für 
seine Arbeit im Landtag für unsere Region.
Auch die anderen CSU-Kandidaten erzielten 
sehr erfreuliche Ergebnisse.

Maria Bausback   
Stadträtin, Vorsitzende CSU Strietwald

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Strietwaldschule
Der Förderverein lädt seine Mitgliederzur alljähr-
lichen Jahreshauptversammlung ein. Sie findet 
am 15.11.2023 um 19 Uhr im Gemeinschaftsraum 
unter der Turnhalle statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Kassenwesen
       a. Kassenbericht
       b. Kassenprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Sonstiges

Der Vorstand freut sich auf Ihr Kommen.
Thomas Goldhammer

Vorsitzender des Fördervereins 
der Strietwaldschule

Förderverein
Strietwaldschule



seidel
Karosserie Lack Mechanik

Telefon: 06021 - 27 406

Whatsapp: 0157 - 59 717 000

E-Mail: info@seidel-karosserie.de

• Gutachten und Schadenaufnahme
• Abwicklung im Versicherungsfall

• Hol- und Bringservice
• Unfallersatzwagen
• Mietwagenservice
• Abschleppdienst
• Aus einer Hand!

Johann-Dahlem-Str. 25 - 63814 Mainaschaff

Wir sind
für Sie
da!


